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„Vergleichende Untersuchungen zur Bedeutung der Orts- und Intensitätsauflösung von Kameras für 
den Einsatz bei Geometriemessungen.“ 

Aufgabenstellung: 

Für die Koordinatenmesstechnik mittels Bildverarbeitung ist das Raster des 
Sensors die Maßverkörperung. Eine Verkleinerung des Rasters, also eine 
Erhöhung der Auflösung, führt theoretisch zu geringeren Abweichungen beim 
Messergebnis. Gleichzeitig führen aber kleinere Pixel zu einem schlechteren 
Signal-Rausch-Verhältnis, was wiederum die Abweichung vergrößert. Ziel 
der Arbeit ist es, die beiden gegenläufigen Effekte an verschiedenen 
Kameras zu testen und Schlussfolgerungen zu ziehen, was optimale Werte 
für Geometriemessungen sind. 

Zusätzlich sollen in den Versuchen Untersuchungen zur spektralen 
Empfindlichkeit der verschieden Kameras erfolgen. Dazu soll eine spezielle 
spektral steuerbare Lichtquelle in den Versuchsaufbau integriert werden. 

Inhaltliche Schwerpunkte:   

 theoretische Betrachtung: Einflüsse von Sensoreigenschaften auf 
Messergebnis 

 Vorbereitung und Planung der Versuche 
o Auswahl Kameras 
o Auswahl Messobjekte 
o Versuchsaufbau (Optik, Beleuchtung, Stativ, evtl. 

Bewegungssystem) 
o Festlegung der Versuchsbedingungen (Belichtungszeit, 

Verstärkung, etc.) 

 Durchführung der Versuche 

 Interpretation der Ergebnisse 
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